
Freitag den R4. März »85«.

3. »7'H. a ( l ) Nr. 3?9<l, <ul 29«0.
K on ku r s » K u n d m a ch u u g

zur Beweibung um die, im Of'ier Verwaltungs-
gebiete an den zu crlichtenden röm, kotholischen
Piäparandien zur Besetzung kommenden Lehrer»

stolen.
I n Folge a. l), Entschließung S r . k k. avo-

siolilchen Majestät vom 14. Dezember »«5,5,, und
in Gemaßheit des hohen k. k. Unlerrichtsmini'
stnialell^>sscsvom 30. Jänner »85<i,Z. " " V ^ < ) 6 ,
werden im Ofncr Verwallungsgebiete mit Haupt
schulen in Verbiildung zu sehende Praparandien,
worunter eine zur Bildung von weiblichen Lehr-
amlskandidaten bestimmt ist, enichtet werden.

Zl>r Bewerbung um die bei denselben zu be,
sehenden Lehrerstl'llen, mit welchen für die Scadi
Pesth der Gehalt jährlicher Achthundert Gulden,
für die Städte Gran und Kalocsa mit jährlichen
Siebenhundert Gulden auS dem ungarischen
Studienfonde v»rbund<n i s t , wird hiemit der
Konkurs mit dem Bemerken ausgeschrieben, daß
die Gesuche der Bewerber um diese Lchrerstellen
mit folgenden Belegen versehen sein muffen:

1. M i t dem Taufscheine und dem Impfungs-
zeugnisse oder dem Nachweise über die bestandene
Blatternkrankheit.

2. M i t den Zeugnissen über die zurückgelegn
Studien, insbesondere über Didaktik, Methodik
und Erzichungökulide.

^. M i t einem, von dem unmittelbaren Schul
Vorstände ausgefertigten, und von dcm Lokal-
schuldirektor und dem B^itksschlilaufsel),'r (De-
chanten) bestätigten Zeugnisse über bereits der Schule
geleistete Dienste, nenn die Bewerber jedoch dem
Etande d r̂ aktiven öffentlichen Lehrer nicht an
gehören, so haben sie ihre bisherige Verwendung
und Befähigung in jeder anderen Weise dar«
zuthun.

4. M i t einem Zeugnisse über die Kenntniß
der deutschen Sprache in Wort und Schrift,
und im Falle der Bewelbung für Gran und Ka
locsa auch über die Kenntniß der ungarischen
Sprache in Wmt und Schrift.

5». M i t einem, von der betreffenden Polizei-
oder politischen Behörde ausgestellten, oder doch
bestätigten Zeugniffc über das politische und mo
ralische Verhalten, insbesondere während der
Jahre 18^8 und l 8 ! 9 , und über die seither an
den Tag gelegte Hallung.

tt. Eine Darstellung des Bildungsganges der
Bewerber ist auch beizufügen, ob sie sich im I n -
oder Auslande, insbesondere an pädagogischen In<
stitlitcn zu Wien oder Prag die genaue Kennt
niß solcher Anstalten erworben haben.

Die dergestalt vollständig instruirten, milder
vorschriftsmäßigen Stampelmarfe versehenen und
an diese k. k. Statthalterci^lbtheilung stilisirtcn
Ersuche sind bei bereits dienenden Lehrern im
Wege der unmittelbar vorgesetztes Schuldirtktiou,
und zwar nut der 'Aeußerung der Lehreren ver>
iehen, die Gesuche aller kompetenten aber durch
die vorgesetzte politische Behöide längstens bi6
zu Ende März l85<j als letztem Praklusiuttr
w i n , bei den betreffenden hochwürdigen Oldina-
Naten, und für die LehrersteUen an dcn beiden
' " Pl'sth zu errichtenden Praparandien bei dieser
k k. StatthalMei'Abtheilung zu überreichen,

Von der k k. Stallhalterei-Abthcilung.
Ofen, a m ' l 8 Februar l85l»

Z l< l l . ^ (2) Nr. !5<»8
K u l» d in a ch u n g.

Zu P,sino (Mit tcrding) in» Küstenlande ist
' in T.legrafenamt eriili t.t, lind für die Staats-
lind Pr'vat - Koriespoi'denz eröffiut worde,:.

D.r Dienst 'st auf die vrrg.schriebcne»
Tagcsstunden eina/s^ränkl.,

K. k. Post- Direktion. Tl^est am 4. März
ld5U.

Z. »57. :l (2) Nr. 2590.

K u n d m a cl> «l l l ss
ül'er die Konkurrenz-Vrvhanokmg zur
Wieder^esehung oes eclcoigten Tal^ak-

Distrikts-Verlages in Villach.
D i r k. k. Tabak-Distr ,ktv-Verlag zu V i l .

lach >n Kälnten wird im W.ge der öffentlichen
Konkurrenz mittelst Ueberreichung schriftlicher
Offerte dem geeignet crkai,nr<n Bewerber, wacher
die g.ringstc Verschleiß Provision fordert, ver-
liehen.

Dieser Verlag hat sm,en Material.Bedarf
oe> den k. k. Tabak-Magazinen Lmbach und
Fürsteufeld zu fassen und es sind demselben ein
Unterverleger, 7 Wroßtrafikanten und !>5> Klein-
trafikanten zur Fassung zugewiesen.

Die Verfrachtung deö Tabak Materials und
Geschirres von Lmbach und Fürstenfcld nach
Villach und zurück geschieht auf Kosten des
Aerars.

Nachdem für deu Zeitraum vom I . Novem-
ber 185,4 bis lehttn Oktober »85,5 v.lf^ßtc»
Erträgnlsi Ausweise beträgt der V.rk.hr an Ta-
oak-M^t.rial im Tarifö^Preise mit Inbegriff deö
Mil i tär- und Berglimito-Nauchtadakeö im Gelde
zusammen N»?!^2 fl. 58 "/4 k,-

Dieser Verschleiß gewahrt bei einer Provi-
sion 4 ^ Proz.nte l.ach Abrechnung der Gut-
g.wicht/voi, ! '», "<u vom ledigen Schnupsta-
l'̂ e pr. . . . ' ' . . . 1 5 l st, 38 kr.
" " " l ^ "^ vom gesponne«

nen Rauchtabak . . . ' i lw » 2 8 " ! , >.
und 3 "ly vom ordinär gcc

schnittcnen Rauchtabak pr. 3<i?5 » 1 6 ' l , »
einen Brutto Ertrag von . iNA» » ^ i i ^ »
und es berechnet sich somit

der ganzjahlige Vru l to .
Eltrag dieses Verlages
nach Hinzurechnung der
:»!!:» »nilni ln- Verschleiß-
gewinne vom

? ^ ^ ' " ^ Verschl vr ^ ^ " " "
l) Lempelmarken- " " ' ^ ^ ^ ' »02 » 4 i ^ ^
auf

Hiebei wird bemerkt, daß dem künftig?»
Verleger in Folge hohen Ministerial DekrcttS vom
9. Oktober 1854 , Z. 3 4 0 3 8 , nur mehr das
3 "<o Gulgewichr vom ordinär geschnittenen
Rauchtabak zu Guten kommt, dcr Verleger je-
doch den j.'ht noch bestehenden Großvelschleiß/ri»
oie in nachstehender Uebersicht enthaltenen Ver»
schleiß Emolumente auS seiner Verschlciß^rovi '
sion zu verabfolgen hat.

B e z l> i ch n u n a B c 5 ü a e d er s e l be n

lÄ u t ft e w i ch t

S t a n d o r t e s ^ . ^ ^ ̂ ^ . ^ ^ , i ß , s Schm.pf-, R a u c h t a b a k Pcovisio.,

P e r z e n t e n " ^, ,« ,

1 Spi ta l Untel verlag l ^ I ^ 3 4 ^ ,
2 F,ldkirchen Großtrafik — — 2 ' / , ohne
3 Roßegg dto — — 2 / 4 3'/̂
4 Hermagor dlo — — 2V4 V ,
5 Raden thcin dto — — 2 ' / . 4^/ '
« Taruiä dlo — — 2''/^ s»
7 Paternion dlo — — 2'/^ 5»
8 Kölschach dto — - — 2'/^ 5

Nur dtt Tabak - Verschliß ^ Provision hat den
Gegenstand des Anbotes zu bilden und es ist der
Ertrag d.s :>lll« m i " ,N i l r Verschleißes außer An^
ichlag zu laff'N.

Für txesen V^rschleisiplah ist, falls der Er<
steher das M^tvriale nicht Zu.) für Zug dar zu
bezahlen beabsichtiget, ein stehender Kredit be-
meffen, welcher durch cine in der vorgeschrieben
neu Art zu leistende Kaution im gleichen B<trag,
sicher zu stellen ist.

Der Summe dieses Kredits ist der un^n-
greifbare Vor ra th , zu dessen Erhaltung der Er.
steher d.s Verschleißplahes vcrpfl>ä>tct >st.

D«e Kaution für den stcheoden Kredit betragt
l«?45 st. für dcn Tabak und das Geschirr,
welcher Betrag noch vor Uebernahme des Kom-
missionsgeschaftcs, u»d zwar längstens binnen
t> Wochen, vom Tage der ihm bekannt geg<de>
n.n Annahme sii.ns Offcrles, zu leisten >st.

D,c Bewerber um dicsen V^schlciftplatz ha-
ben zehn Perz.nt dcr Kaution als Vadium in
d.m Betrage von l«?4 st, '60 kr. vorläufig
!'e> der betreffenden Kameval ^ B^z'rkükaffe zu erle^
g.n , und die dttßlälligc Qmltung dem a/s"a/lt
und klass^nmästig g.stcmpelten Ossete deizuschl!>
ßen, welches längstens bis zum 3 l . März 185«
Mittags «2 Uhr 'mit dcr Aufschlift:

,>Offert für den Tabak-Verlag zu V l l ^
,„ Kärnten" bri d>r k. k. Kam.r^l ° Bczuks'
Verwaltung in K!agen'urt zu üd.rreichen ist.

Das Offert 'st nah de.n am Si)luff>> bei.
gefügten Formulare zu versoffen, und „ebstbli
m!t der dckum»ntrlen Nachweisung:
i<) über das tllegtc V^diun»; dann

I») über die erlangte Großjährigst ll:,d
<:) mit dem obrigkeitlichen Sittenzeugniffe zu

bel,a/n.
Die Vadien jen.r Offerte, von welchen kein

Gebrauch gemacht w i i d , werden nach g.schlos«
sener Konkurren;« Verhandlung sogleich zurück»
gestellt; das Vadium dcs Erst.hcrs wird entwe»
der diS zum Erlabe der Kaution, oder falls
er Zug für Zug bar bezahlen w i l l , bis zur voU°
ständigen Material , Bevorräthigung zurückde«
halten.

Offerte, welchen die angeführten Eigenschaf-
ten mangel», oder welche unbestimmt lauten, odrr
sich auf die Anbote anderer Bewerber berufe»,
werden nicht berücksiä tiget.

Bei gl.ichlautetld»',, Alldotei, wild sich von
der k. k. Finanz Landes-Dilvktion die Wahl vcr^
behalten.

Ein bestimmter Ertrag wird eb,n so wenig
zugesichert, als eine wie immer geartete Ent-
schädigung oder Provisions'Erhöhung nachträglich
stattfindet.

Die gegcnsiitige Auskündigungsftist wird, wenn
nicht wegen eines Gebrechens die soqkiche Ent-»
slhung vom Verschleißgeschafle einzutreten hat
,iuf drei Monate bestimmt. ^

Die nah.rn Bedingungen, und die mit die-
ftm V^s^l^ßgesckäftc v<vdundenen O l̂>egenl)e,<
t.n. so w.e dcr Erträgn.ß-Auswe.ö und die V . r .
lags-Ai's'lagen st..d bei der Kamera! - B ^ k s «
V.rwal lung ;u Klag.nfurt , dann in der dortigen
Registratur und im V. l la .sor te e'n^us.hcn,

Von d<r Konkurrenz sind jene P.rsonln m,6«
geschlossen, w<lche das Gesch zum Abschlüsse vc „
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Vertragen überhaupt unfähig erklärt; dann jene,
welche wegen eines Verbrechens, w.glN Schleich'
Handels, odcr einer schweren GefaUSübertretung
überhaupt, oder einer einfachen GefäUsübertretuug,
insofern sich dieselbe auf die Vorschriften rück-
sichtlich des Staats»Monopols bezieht, dann
wegen einer schweren Polizei - Uebertretung gegen
die Sicherheit des gemeinschaftlichen Staatbban.
des und den öffentlichen Ruhestand, dann gegen
die Sicherheit des Eigenthums verurtheilt oder
nur wegen Mangel an Beweisen losgesprochen
wurden; endlich Vnschleißer von Monopols?
Gegenständen, die von dem Verschleißgeschäfte
strafweise entsetzt wurden, und solche Personen,
denen die politischen Vorschriften den bleibenden
Aufenthalt im Verschlciporle nicht gestatten.

Kömmt ein solches Hinderniß erst nach Ue-
bernahme des Verschleißgeschäftes zur Kenntniß
der Behörden, so kann das Vcrschleißbefugniß
sogleich abgenommen werden.

F o r m u l a r e i n e s O f f e r t e s
auf einen 15 kr. Stempel.

Ich Endesgcferrigter erkläre mich bereit, den
Tabak« Verlag zu Villach unter genauer Beobl
achtung der dießfalls bestehenden Vorschriften
und insbesondere auch in Bezug auf d'e Mate^
rial c Bevorräthigung gegen eine Provision von —
(mit Buchstaben ausgeschrieben) Pcrzenten von
der Summe des Tabak'Verschleißes »n Betrieb
zu übernehmen.

Die >n der öffentlichen Kundmachung bezeich,
ncten drei Beilagen sind hier beigeschlossen.

Datum . . . . . .
Eigenhändige Unterschrift:

Charakter.
Wohnort.

V o n A u ß e n :
Offert zur Erlangung des Tabak, Verlages

in Villach.
V o n der k. k. Finanz -Landes - Direktion für

Steiermark, K ra in , Karnten und das
Küstenland.

Graz am 28. Februar »856.

Z. 38.?. (2) " Nr. 33<)<i-
E d i k t .

Von den, k. k. städt. deleg. Bezirksgerichte in
Laibach wird hiemit bekannt gemacht:

Daö hohe k. f. Uandcsgerichl habe mit 35er»
ordnul'g vom l6. Februar d. I , Z. 510, über
die gegenwärtig in der Irrenanstalt in Wien sich
befindliche Schneideriuochter Rosalia Schmidt vo»
Lail.'ach, wegen Wahnsüines die Kuratel zu verhan
gen befunden ; wornach desselben Herr Aitton Schmidt,
Schneidermeister in liaiuach, als Kliralor btstclll
wurde.

K. k. stadl. deleg. Bezirksgericht Lciibach am
2 l . Februar ,856.

Z. 373. (2) Nr. 5392.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirköamte Feistritz, alö Ge.
richt, wird hiemit zur allgemeinen Kenntnis; gebracht:

Die aiigesuchte erekulivc Feilbietung der, dem
BlaS Tomschizh vul̂ <^ Slesin von Grafenbrunn gê
hörige», im Gründliche der Herrschaft Adclsbeig
zu!, Urb. Nr. 392'/^ vorloinmenden, gcrichllich auf
l l 8 0 f l . 20 tr. bewerthetei, '/, Hilde wird, wege»
dein Herrn Anton Schnidcrschizh vo>, Feistril^ schul-
digci, 389 si. c. z. c. bewilliget, und es werden zu
deren Vornahme die Tagsatzungen auf den 24. I ä »
ner, den 25 Februar und den 26. März l85«, je
desmal um 10 Uhr iU^rmittags in der hiesigen Ge,
lichtslanzlei mit dem Vemertcü angeordnet, daß
diese Realität bei der dritten Feilbielung auch unter
ihrem Schätzwcrlhe hintangegcben werde.

Der neueste Grundduchsertrakt, die Limitations
bcdingniffe und das Schahungsprvtokoll lönnen tag.
lich hieramls in den gewöhnlichen Amtsstunden eiil'
gesehen werden.

K. s. Bezirksgericht Feistlitz am 24. Scptcm-
ber «855.

3. l !35.
Nachdem zu der ersten und zweiten FcilbirtungZ.

tagsahui'g kein Kausiustiger eischitnen ist, so
wird zur dritten auf den 26. März 1856
geschritten.

K. k. Bezirksgericht Feistritz am 25. Februar
»85.«.

Z?380. (3 ) ' Nr . "33 l ' l .
E d i k t

z u r E i n b e r u f u n g der 3; e r l a s s e n .
sch a f t S ' G l ä u b i g e r.

Vor dem k. k. städt. delrg. ^ezirk^qelichte ü.n
bachö haben alle Diejenigen, welche cm die Ver»
lassenschast dcö dcl, 2. Februar d. I . vtistolvlnen

Handelsmannls Hrn. Mathias Skaz;edoniqg, als
Gläubiger eine Forderung zu stellen haben, zur
?lnmeldung und Dalthuung dersclben den 3. April
1856 zu erscheinen, vdcr bis dahin ihr Anmcl
duilgsgesuch schriftlich zu überreichen, widrigenö die.

sen Gläudigeri, an die Verlassenschaft, wenn sie
durch die Bezahlung der angemeldeten Forderun-
gen erschöpft wurde, kein weiterer Anspruch zustande,
als insofern ihnen ein Pfandrecht gebllhlt.

Laibach am 2 l . Februar >856.

Z. 154. » (3) Nr. l32.
Straßenbau-Limitations Knndmachnng.

Wegen Uebernahme der, auf den Reichästraßcn deü Adclsbergcr k. k. Baubl'zirkcs für
das Venvaltungsjahr I85 l l , mit dcm Erlasse der löblichen k. k. Landcsbau-Direktion vom 27.
Jänner l85 l i , Z. 5» 142, zur ?lllsführung genehmigten und in der nachstehenden Tabelle ange-
führten Kouservations- und Rckonstruktions-Bautcn nebst Lieferung dcs Strasicnbauzeugcs, wird
die Mimicndo - Versteigerung bei dem löblichen k. k. Bezirköamte. in Adclsbcrg am 17. März
l856 von !) bis l 2 Uhr Vormittags abgehalten und die Ausbietung nach den einzelnen Bau-

objekten vorgenommen werden, a ls:

Post ^"^ ^ " " Fiskalpreis
^ ' ' Straßen- B a u o b j e k t e , in C M .

^ ^ > fl. ! kr.

1 Herstellung eines Straßenbanquetts im Distanz-Zeichen Vj3-4
s>0i1 ^or«, in dcr Lange von 3l l°, mittelst Aufdammung und
theilweiser Untermauerung 297 3i>

2 Konscrvation dcr Loitschcr und Nicderdorfcr Brücke zwischen den
Dlstanz-Zcichcn lV^4-5 und I X ^ l 5 — X ^ l 128 23

3 Rekonstruktion zweier Durchlässe im Distanz-Zeichen V I l M - 1 2
5 und V I I j I 3 14 323 w

4 ^- Herstellung eines neuen Durchlasses am Gabrekberge im Distanz- !
" Zeichen X M - 4 ,3« 59

5 ^ Rekonstruktion dcr Wandmaucr zwischen den Distanz - Zeichen
VM-5 und V^5,-tt ,)nll xoi-o 44U 2

tt ^ Herstellung einer Wandmauer zwischen dem Distanz-Zeichen
<5 V l l ^ l l . l 2 vor Hrasche 4K2 43

7 >̂ Rekonstruktion des gepflasterten Seitenrigols (Muldengrabens) ,
^ zwischen dem Distanz-Zeichen V^lj- lU in Lieplc . . . . lU3 l 4 l

8 " Äonstrvation der beschädigten 58 Stück Intervall- und >5 Kur-
rentklafter zusammenhangenden Parapetmauern in verschiede-
nen Distanz-Zeichen zwischen dem Raskouz-u.Matschkouz-Berql' 322 ! 4tt

9 Konservation dc-r beschädigten 25 Stück Intervall - Parapet-
mauern zwischen dem Distanz-Zeichen X^ l - 4 am Gabrekbcrge 184 ! 3U

10 Bei- und Aufstellung von 57 Stück Randsteinen in der Strecke
'von lX^2 — I X ^ l 4 »33 —

z l Konservations-Ardoiten an den 5 gewölbten Brücken zwischen den !
Distanz. Zeichen O ) l 4 - I 5 , ^<j-8, I ^ l4 - l5 und I l D - I , in !

^ der Strecke von Lositze bis Wippach 25<l ' 33
,2 -^ Rekonstruktion eines Durchlasses mit hölzernem Oberbau zwi-

W scheu dem Distanz-Zeichen ^ l 2 13 145 8
,3 " Rekonstruktion des mit Steinplatten gedeckten Durchlasses im

^ Distanz-Zeichen M - 9 88 27
>4 .»- Rekonstruktion der Leistcnmancrn zwischen den Distanz - Zeichen

A i lM l l , 1hll-l2 und jhl2 13 256 5!
z5» Konserv i rung des S t r a ß e n - und Brückenschutzbanes bei der H u -

^ ^ ^ belbachbrlicke l i )7 ' 33
zij Konservirung der Rakitnik- und der ersten Globeunikbrücke im

Distanz.Zeichen ()^»'<i und UH3-4 ,75 55
17 ^ Herstellung von 2 neuen Durchlässen zwischen den Distanz-Zei-

^ chen ! ^ l - l 2 und H l 2 ! 3 227 »4
,8 D Rekonstruktion der Stützmauer zwischen dem Distanz-Zeichen

^> I l ^ 3 - 4 30 l 37
19 Rekonstruktion dcr Leistenmauer zwischen dem Distanz ? Zeichen

H 7 - 8 »W ,0
2l> Herstellung neuer Straßengraben zwischen den Distanz-Zeichen ^

IV^t) — ^ ^ l 4 , und Erweiterung der Straße bei der Ka- !
pelle in Zoll und V M - 2 Nll l 42

^ll ^ Rekonstruktion der Stützmauer im Distanz-Zeichen V l l ^ i l l . . 167 25
22 - Herstellung neuer Geländer zwischen den Distanz - Zeichen lV^ft

^ und Vl'«^5 aus Fichtenholz 28« 43
23 A Lieferung und Aufstellung von 85 Stück Randsteinen zwischen

^ 1,3 2«
24 Lieferung und Aufstellung von 2W Stück Randsteinen zwischen

266 ^0
25 I Lieferung neuen Straßenbauzeugcs für die Triester Straße . . 476 9
26 Sammt- ^>fciung neuen Straßenbauzeuges für die Görzer, Fiumancr >

^ch^ und Birndaumer Straße 327 ! 57

Zu dieser, Versteigerungs-Verhandlung wer̂
den Unternehmungslustige mit dem Beisahe ein-
geladen, daß Jeder, der für sich oder als legal
Bevollmächtigter für einen Andern lizitiren wi l l ,
das 5 F Vadium des Fiskalpreises von dem Ob-
jekte, für welches ein Anbot beabsichtiget wird,
vor dem Beginne der Verhandlung zu Handen
der Versteigerungs-Komnnssion zu erlegen, oder
sich über den Erlag desselben bei irgend einer
öffentlichen Kasse mit dem Legscheine auszuwei-
sen hat.

Schriftliche, nach Vorschrift des H. »l dcr
allgemeinen Baubedingnisse verfaßte, mit dem

5"/y Neugelde belegte Offerte werden, jedoch nur
vor dem Beginne der mündlichen Versteigerung,
auch angenommen.

Die allgemeinen und speziellen Baubeding-
nisse, so wie auch die sonstigen Bauakten und
Pläne können täglich in den gewöhnlichen Amts-
stunden bei dem gefertigten k. k. Bezirks-Bau-
amte und am Lizitationstage bei dem löbl. k. k.
Bezirksamte in Adelöberg eingesehen werden.

K. k. Bczirks-Bauamt Adclsberg am 4. März
1856.
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Z. 153. « (3) Nr. U53.
K n n d »ll a ch u u ft

der k. k. Grundenllastuugs - Fonds . Direktion
für Krain vom 29. Februar , 85« , womit dcr
allerhöchst genehmigte Tilgungsplan über die
Grundcntlastungsschuld des Herzogthums Kram

veröffentlicht wird:
I n Gemaßheit des Erlasse des l), k. k. Ministe

riuniv deö Innern v. 25 Jänner l85«. Z, «4357,

wird in der Anlage der allerhöchst genehmlgte Tll«
gungsplan für die GrundctUlastlmgkschuld dcs
Herzogthums Krain mit dem B^sügen zur allge,
meinen Kenutn>ß gebracht, daß Beine k k. apost.
Majestät mit allerhöchster Entschließung vom
20. l. M . noch weilerö zu genehmigen geruht
haben, daß die Kapital6ein;ahlungen der Verpflich-
teten, so weit sich bei denselben ein Ueberschuß über
daü nach dem Tilgungsplane für die nächste Ver>

loju'lg entfallende Orforderniß der Kapitalötilgung
ergibt, und in so lange dieß mit Vortheil für den
Grundentlastungsfond geschehen kaun, zum bötse«
mäßigen Einlaufe der GrundelUlastlingü - Schuld-
verschreibungen desselben Landes verwindet wer«
den dürfen.

Dcr k. k. Statthalter und Präsident:

Gustav Graf C h o r i n 6 k y >., ,,.

Tilgnngs Plan für die Grnndentlastnngs-Hchnld in Krain.
Ilcreclmiiiig* der Ncliuld.

' ^ ' " . ^ „ ,. ^ ^ " " " " ^ " ' ft. kr. fl.' !^r.
^ a l , t ? l u s w e i s l s d e r k. k. G r u n d e n t l a s t u n g s - F o n d s - D i r e k t i o n v o m 1 2 . S e p t e m b e r 1 8 5 5 , Z . 4 « 8 3 , d e l r a g m d ie

z n G u n s t e n de r B e r e c h t i g t e n l i q u i d i r t e n K a p i t a l s e n t s c h a d i g u n g e n i m G a n z e n 9 9 7 1 7 8 4 2 0
V o n d i e s e r S u m m e k o m m c n a b z u s c h l a g e n : ^
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,58
2. 363. (3) Nr. 5242.

E d i k t .
Vom k. k. Bezitksanue Egg , als Gericht, wird

I)iemit kund gemacht:
Es sei über Ansuchen des Georg Paulin von

^aibach die exekutive Feilbietung dcr dcm Johann S t i f
lar zu Opaschke gehöligen, im vormaligen Grunde
buche des Gilteu ^r^utbcrg «,,b Nekli, . Nr. 59
vorkoinmellden. gerichtlich auf l606 si. 30 kr. geschätz.
ten Hubrealität, wegen schuldigen !03 ft. c 8. c.
bewilliget, lind seien zu derm Vornahme drei Feil '
dirtungslagsatznngcn , und zwar auf den 29. März,
29. Apri l und ausdcn 3 ! . M a i 18 56, jedesmal Vormit-
tags um 9 Uhr in dcr dießämtlichen Gclicblskanzlei mil
dem Anhange angeordnet worden, daß die feilgebotene
Realität bei der ersten und zweiten limitation nur
um oder über den Schätzungswert!), bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegcben werden
würde.

Die Lizilalionßbcdinqi'isse, die Schätzung und
der Grundbuchsextrakt können hicramls eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Egg am 30. Dezember 1855.

Z^ 364. (3) Nr. 458
3 , E d i k t .

M i t Bezug auf das Edikt vom 3. November
v. I . , Nr. 4783, wi ld von dem k. k. Bezirtsamte
Laas, als Gericht, bekannt gemacht:

Es seien die im zitirten Edikte auf den 29.
Jänner und 29. Februar l. I , bestimmten Feilbie.
tungen der Thomas Inlihar'ichen Realität von Rad>
lek über Ansuchen des Exekutionsführers Mathias
Grebenz als abgehalten angesehen, und es werdc
nur dir dritte Feilbietung zwischen 9 und 12 Uhr
Vormii t tags im Gerichtsortc vorgenommen werden,
wobei die Realität auch unter dem Schätzung^
werthe werde veräußert wcrdcn.

K. k Bezirksamt i iaaö, als Gericht, am 24.
Jänner »856.

g. I ? , . <3) Nr. 5393
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksamte Krainburg, als Gericht,
wird bekannt gemacht:

Es habe Andreas Zwirn von Dvorjc 5ud zii-^z.
2 l . Dezember l 8 5 5 , Z. 5393, die Klage auf Verr
jährt ^ und Erloschenerklärung nachstehender auf
seiner im Grundbuche des Gutes Bischlar b>^ Urb.
Nr . 40 vortommcnden Ganzhube zu Dvorje Nr.
2 l . haftenden S«tzpostcn a ls :
n) der zu Gunsten des Bcntholmä Hotschevar ob

755 ft. seit l 0 . Dezember »793 intabulirlen Ur>
tunde vom 25. F'bruar l ? 9 2 ;

l i ) des zu Gunsten dcr Ehcleute Johann und
Gertraud Merviz ob des Lebensunterhaltes in
nnwl'» und im Gelde scit 7. Ju l i «795 intabu-
lirten Urlheiles vom 24. Fedruar l ? 9 5 ;

c) des zu Gunsten des Andreas Tcran ob l7 f l .
48"/^ kr. c. z. c. seit 7. September 1796 inta.
bulilll'N Urtheiles vom 2. September 179«;

ll) des zn Gunsten des Barholmä Hotschcvar ob
255 sl. c. ». c, seit 9. Dezember 1796 intabu
lirten Urtheiles vom 5. November 1796;

«) des zu Gunsten des Simon St ru le l ob l27 f t ,
30 kr. o. 5 c. seit «3. Dezember 1796 inlabu-
lirle,, Urtheiles vom 8. November 1796;

l ) des zu Gunsten des Johann Jenko ob 390 si.
5a kr. ». z. c. feit 12. Jun i I 8 0 l intabulirlcl»
Kontraktes vom 22, Jänner 1801.

ß) deS zu Gunsten des Üorenz Sever ob 330 si.
seit l2 Jänner 1808 inlabulirten Vergleichs vom
9. Dezember »807 und der hierauf zu Gunstm
d«s Johann Borschnig ob 20U sie». <:. supcrin'
labulirten Zession vom 27. Jänner 18l9.

l,) des zu Gunsten des Michael, Mart in und Ma>
lia Jenko ob der Erbschaft :» 500 f l . , zusammen
«500 sammt Naturalien lcit 28. April »809 iota^
l'ulirto, Uebergabsvertrags vom 22, April !80!>;

i) deS zu Gunsten des Michael Ialen ob 147 si
29'/^ kr. seit 6. November I 8 I I intabulirtcn
Vergleiches vom 23. Ju l i 1811;

l<) des zu Gunsten des Mathias Koroschitz ob
260 st, c. z. <-. seil l > , Dezember >8 l l intabu-
lirten Schuldscheines vom 9. Dezember 18! l , u»d

l) des zu Gunsten des KUaS Korofchitz ob 86 ft,
30 kr. <-. 5, c, seit l7 . Oktober I 8 l 8 intabulirten
Vergleichs vom 3. Oktober 1 8 l 8 / überreicht,

worüber mit Bescheid vom heutigen die Tagsatzung
zur Verhandlung im mündlichen ordentliche!» Vcr»
fahren auf den 4. Jun i 1856 srü'h 9 Uhr vor die-
sem Gerichte mit dem Anhange des §. 23 a. G O
abgeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten und ihrcl
allfälligcn Nechlsnacbfolgll' dicscm wcrichte unbckailnt
ist, so wurde denselben Herr Josef Piodiner von
Kl.nnburg Nl5 ('Ul-:n»r l.(l »<->»>»» aufgestellt, mit
welchem tiese Rechtssache nach dcn dcstchenden Vor
schriftcn durchgefühlt weiden wi ld. Dessen werde»
die Geklagten mit dcm Beisatze erinnert, daß sie
bei der Tagsatzung allenfalls selbst zu erscheinen
oder dem aufgestellten Kurator ihre Behelfe an
die Hand zu geben, odcr sich einen andern Sachwal.

ter zu bestellen und dilscm Gerichte namha,t zu
machen und überhaupt alles Zwcckoicnliche so gewiß
vorzukehren haben, al» sie widrlgenZ tie auS ihre,
Vcradsäumung entstehenden nachlheiligen Folgen sich
selbst zuzuschreiben hätten.

Krainburg nm 21 . Dezember »8Z5.

Z. 370. (3) N l . 4729,
E d i k t .

Von dein k. t. Bczirlüainte Krainburg, als
Gericht, wird den unbekannt wo befindlichen An-
dreas Roblet, Margarelha Mub i und Josef Mub i ,
sowie denn gleichfalls unbekannien Rechtsnachfolgern
bciannt geniacht:

Es habe wider dieselben Agnes Mub i von
Tupalilsch die Klage <!(> ,̂l̂ <_'8. l 2. ^liovcinbci 1855,
Z. 4729, auf Verjährt - und Erloschenertlärung
nachstehend.r, auf dcr im Grundbuchc dcr Hcrrschafl
Michelstctlcn suli Urb. Nr . 325 vorkommende»
Ganzhudc hastenden Tabulatposten, a ls :
1. des Andreas Roblet vermöge Urtheil vom «5,

M a i 1789 Pl 267 ft. 31 kl.
2. der Waisentassc der Herrschaft Michclstelten

»nil den» Erbtheile der Pupll l in Margaret!) M u b i
laut Obligation vom l8 . März 1795 pr. 850 ft.
ncbst viatural>en und,

3. dcs Josef Mub i laut UebergabsvertrageS vom
! 8 . Oktober 1811 Pr. 100 si. nebst Naturalien,

hieramtS angebracht, worüber die Tagsatzung auf
den 3. Juni 1856 Vormiltags 9 Uhr angeordnet
und den Geklagten Hcrl Dr . Josef Burger aus
Krainburg als Kurator aufgestellt wurde.

Die unbekannt wo befindlichen, mögl,cher Weise
sich außer östcrr. Kronländern aushaltenden Geklag-
ten werden hievon zu dcm Ende verständiget, daß
sil rechtzeitig allenfalls selbst zu ersche,ntn, ihrem
bestellten Kurator ihr< Nechlsbchelfe an die Hand
zu geben, oder einen Sachwalter zu bestallen und
anher namhaft zu machen, übcrhalipt alltv zu ihlel
Vertheidigung ^w«ckdienlichc im ordnungsmäßig'!,
Wege einzuleiten wissen, widrigcns diese Rechtssache
mit ihren ernannten Kurator nach der a. G. O,
verhandelt und entschiede!, werden wird.

K. k. Bezirksamt .Krainburg, als Gericht, am
30. November »855.

H. 388. (?) Nr. 265.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamt« i!aas, alS Gericht,
wird bekannt gemacht:

Es sei in der Exekutionösachc des Hcrm Franz
Petsche von Altcnmarkt, Zessionäls des Barlholmä
Hlabsche von i iaas, gegen Kaspar Geibetz von ^ipsain,
in die exekutive Fcildielung der, dem Ereiutcn ge-
hörigen, im vonn'ligcn Giundbuche dcr Herrschaft
Haasbcrg zul) Rettif Nr. 804 vorkommcndcn, laut
Protokolls <l« i)l2l)z. 2 l . August v. I , , :5. 3190,
auf 750 fi. bewerthctcn Realität , zur Einbrin.
gung dcr dem Gesuch st cller aus dem Vergleiche vom
i i . Jänner , 854 , Nr. 313 , und aus der Zession
vom l0 , Jänner v, I . schuldigen 2? si. «9 kr.
c. 8 c. btiviUigct woroen, und cs wnden zu deren
Vornahme die Tagsatzungeil auf den l 6. Apri l , auf
dcn 16. M a i und auf den 16, Juni l 8 5 6 , jedes-
mal Vormittags von 9 bis 12 Uhr vor di<scm G,-
richte mit dem Beisätze angeordnet, daß diese Rea-
lität bei der ersten und zweilcn Feilbielungstagsat
zung nur um oder über dcn Schätzungswert!), bei
der dritten aber auch unter demselben hinlangtgebcn
werden würde.

Dessen werden die Kauflustigen mit dcmc Bei>
satze verständigt, daß die Lizilationsoedingniss , der
Glundduchsextrakt und das Schätzung5protokoll t äg.-
lich zu dcn gewöhnlichen Amtsstundcn hicramis cin^
gesehen werden können.

K. k. Bezirksamt llaas, als Gericht, am l7 .
Jänner 1856.

i i . 389. (3) Nr . 8 ^
E d i k t

Das k. k. Bezirksamt M o t t l i n g , als Gericht,
macht bekannt:

Das hochlöbliche t. k. Krcisgericht in Neustadll
habe mit Erlaß vom 20. Februar d. I . , Z, "l<»0,
die ledige Bauelscochler Ba,bara Reschck aus Bo-
jandsdo'rf auf Grund der gspslogenen Erhebungen
als irrsinnig zu erklären befunden, und es werdc
dtlselben sonnach ein Kurator in oer Person des
Johann Schukle aus Ternouz aufgestellt.

K. t. Bezirksamt Mo t t l i ng , als Gericht, dcn
2. März »856.

- » " 7 V 8 - ! i ^ i
Z. 4 l 9 . ^3 N r . 45 l9 .

E d i k t .
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Planina wird

hiermit bekannt gemacht: Es sei in der Erekutionssachc
des Herrn Anlon ^auritsch von Plan ina, gegcn
Primus Bctschaj von Obcrplanina, wegen aus dem
Ullhcilc vom 24. März 1 8 ^ , Z. 3362, schuldigen
203 st. 10 kr. <.. 5, l:., in die cx.kutivc Feilblelung
seincr, im Grundbuche H^aöbcrg dlili Rekl. Nr. ^9
voikominendrn, in Oblrplanina gelegenen, auf 670 ft
bewcrtheten Realitäten bewilliget worden, und we>
gen der Vornahme die FeilbielungStermmc dauf en

3 l . Jänner, , . März und I April l. I . , jedes'
mal F,üh 9 — ,2 Uhr im GelichiSsitze mit dcm
Unhang/ anberaumt worden, daß dic Rcalicätcl
beim ersten oder zweiten Termine nur um oder übe
?rn Schätzungswert!), beim dritten aber auch unte>
demselben hinlangegcden werden.

Glundbuchscxti-alt, das Schätzungsprotokoll un
die ^izitationsbedingnlsse, unter welchen sich di
^erbindlichkelt zum Erlabe eines Vadiums von 67 f!
befindet, könne in den gewöhnlichen Amtsstunde
hiergcrichts cingcslhcn werden.
Nr. l l25

Nachdem zum c>stcn und zweiten Termine kei,
Kauftustigcr erschienen ist, wird am l . Apl i
l. I zum dtitten und letzten geschritten.

K. k Bezirksamt Planina, als Gevicyt, am l
März ,856.

Z 4l2^ (3) " N l . 836
E d i k t .

M i t Bezug auf das Edikt vom 24. Septcm
l'er l 8 5 5 , Z. 3695», wird bekannt gemacht, daß
in der Exekutionssache der Mathias Besai'schen K in
der gegen Egid Polajner von Breg am 3 l . Mäl^
l. I . zur dul l , , , Feilbietung der, dem lietztern ge
hörigen Realität geschritten werden wi rd .

K. k. Bezirksamt Krainburg, als Gericht, an
25. Februar >856,

Z . ^ l l 3 . (3) Nr^ 853
E d i l t.

M i t Bezug auf das Edikt vom 30. Oktober
»855, Z. 3472, wi ld in der Exckutionösache det
Josef Node von Stein gegen Josef Kottnik vol
Unterfcrnik, i'clc). 232 ft. 24 kr. ^. z. c., am 29
März l. I . zur dritten Feilbielung geschritten.

K. k. Bezirksamt Krainburg, als Gericht, am
26. Februar 1856.

Z. 397. (3) " " Nr. 3763
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksamte S t e i n , a!s Gericht, in
Krain wird hiemit bekaü»! geinachl:

Es sei über Ansuchen des Josef Node von
Hle in , in die exekutive Feilbi<tung der, dem Anton
Schubcl von Stein gehörigen, zu Stein Vorstadt
voi dcr Blücke Haxs 'Nr . 3 gelegenen, in» Grund,
buche der Sladt Stein 5ul> Urb. ^lir. 167, Nektf.
'^ir. 153 vortommcnden, ge.^chtlich aui 300 fl.
dcwerlhelln Hauses sammt Stauung und Schupfe,
wegen aus dem Urlheile ddo. 3, Oktober »5N2,
Z. »976^657, exekutive intabulitt «3. Oktober »8^3,
pc:l<). schuldigen 16 si. blwil ! get worden, und
zur Vornahme die drei Termine, auf den 4.
Apr i l , auf den 5, Ma i und auf den 5. Juni l. I ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr in der Ge.
i-ichtskanzlli mit dem Allhange anberaumt, daß diese
Realität bei der erstm und zwMen Feitt'ictung nur
llin odcr über den Schätzungswert!), bei dcr drillen
<>der auch unter demscll^n hintana/geden werden.

Das SchätzungsprolokoU, der GrundbuchSe»
lrakt und die Lizilationsbcdingmsse können hieramts
einglslhcn wcrde,

K, k. Bezltksamt S t e i n , als Gericht, am 13.
Ju l i 1855.

3. 399? " (3^ ^ " N r ^ ^ V ^
E d i k t .

Von dcm k, k. Bezirksamt? Stein, al5 Gericht,
wird bekannt gemacht:

Es sei in die angesuchte Neassumirung dcr
Fcildictuiig der, dem Io<ef Germck von Nepüe ge»
hörigen, im Grundbuche »<! Gut Reitclstcin z-ui,
Urb. ^lr. 129 vorkommenden, zu Rcpne gelegenen,
mit dem exekutiven Pfandlcchlc belegten, laut Schät^
zungsprotokolls vom 3». Ju l i 1855, Nr. 39 50,
auf 17»8 st. bewerlhctcn Halbhubc , wegen ai,S dcm
gerichtlichen Vtlgleicht ddo. l . Ju l i »854, Z 5147,
der Mar ia Florian von Krainburg schuldigen »02 fl.
c. «. c. bewilliget, und zur Voinahme dcrscldcn
werden die drei Taglatzungcn auf den 7. Apri l , auf
den 7. Ma i und au> den 7. Jun i l. I . , jedesmal
Flüh von 9 —>2 Uhr in der dießgerichllichen Amts.
Kanzlei mit dem Anhange bestimmt, daß dic Rea»
lität nur bei der dritten und letzten Feilbietungstag-
«atzung auch unter dem Schätznngswcrlhc hintange.
geben werden w i r d , und daß das Schatzungsploto.
rol l , der GrunddnchZ,xtrakt und die Lizitalionbbc-
oingnisse täglich hicramtZ eingesehen werden können.

K. k. Bezirksamt ^ t c i n , alS Gericht, am 12.
Jänner 1856.

^. 402 . ^3^ ) Nr. 887.
E d i k t .

^iachdem bei dcr mit dießgcrichllichem Editl«
odo. 28. Jänner !856, Z. 436, angeordneten ere-
tutiven ersten FcilbiclungStagsatzung dic dem Ma>
ihiaö ^>ozhevar von Ulaka gehörige Halbhube um
d.n Schätzungswerth odcr darüber nicht an Mann
qebracbt weldcn ko»nle, wird zur zwcilcn auf den
29. März l. I . anberaumten Feilbictuog mit Bc l -
b.haltung des vorigen ilnhangcö geschlillc".

K, k. Bczirtsamt Großlaschitz, als Gericht, am
am 5. März »856.


